Lektion 10

2.Timotheus 4,1-22

Ich habe den guten Kampf gekämpft
„Denn ich werde schon geopfert, und die Zeit meines Hinscheidens ist gekommen. Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich habe den Lauf vollendet, ich habe Glauben gehalten.“ (6.7)
1.
Wie leitet Paulus im Vers 1 seine Anweisung an Timotheus ein und warum? Was für einen Befehl gibt Paulus ihm? Was bedeutet "es sei zur Zeit oder zur Unzeit"? Was bedeuten die Worte "weise zurecht, drohe, ermahne" (2b)?

2.
Was für eine Zeit sah Paulus voraus (3-4)? Was sollte Timotheus angesichts so einer Zeit tun (5)? Was bedeutet "sei nüchtern in allen Dingen" (5a)?

3.
Wie beschreibt Paulus seinen bevorstehenden Tod (6)?  Was bedeutet dies (4.Mose 15,1-12; 28,7.14)?

4.
Lies die Verse 6-8. Wie betrachtet Paulus sein Leben? Denke darüber nach, was es praktisch bedeutet, den guten Kampf zu kämpfen, den Glauben zu halten und den Lauf zu vollenden. Was können wir von Paulus lernen, wie wir unser Leben führen sollen?

5.
Warum fürchtet sich Paulus nicht vor dem Tod, und warum hat er kein Verlustgefühl? Worauf schaut er? Inwiefern ist es wichtig, dass wir das Ziel unseres Lebens vor Augen und eine Verheißung von Gottes Belohnung haben?

6.
Lies die Verse 9-22. Was können wir über die Mitarbeiter des Paulus und sein Interesse im Gefängnis erfahren? Was ist die Quelle seiner Kraft? Warum setzt er seine Hoffnung nicht auf die Menschen? Was erwartet er?  Was können wir von ihm lernen?

